
Anpassung der Personalausstattung an die 

gestiegene Zahl von Flüchtlingen im Amt für Wohnen und 

Migration; Personalbedarf in der Leitung und der 

Geschäftsstelle des Amtes für Wohnen und Migration 

aufgrund des wachsenden Personalbestandes u.a.

Produkt 60 6.1.1

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 02895

Beschluss des Sozialausschusses vom 05.05.2015 (VB)

Öffentliche Sitzung

Der Punkt 2. wird wie folgt geändert:

1. Personalkosten

Das Sozialreferat wird beauftragt, die Einrichtung von  28 VZÄ für die Sachbearbeitung der Fälle 

nach dem AsylbLG befristet auf 3 Jahre sowie die Stellenbesetzung beim Personal- und 

Organisationsreferat zu veranlassen.

Das Sozialreferat wird beauftragt, die ab dem Haushaltsjahr 2015 erforderlichen Haushaltsmittel 

einmalig im Rahmen des Nachtragshaushalts 2015 bzw. im Rahmen der 

Haushaltsplanaufstellung 2016 in Höhe von bis zu 1.736.690 € entsprechend der tatsächlichen 

Besetzung bei den Ansätzen der Personalauszahlungen beim Kostenstellenbereich des 

Sozialreferates SO20351, Amt für Wohnen und Migration, Referatsspezifische Besonderheit, 

Migration und Flüchtlinge, Unterabschnitt 4356, Produkt 60.6.1.1 Wirtschaftliche Hilfen für 

Flüchtlinge zusätzlich anzumelden.

Das Sozialreferat wird beauftragt, die Einrichtung von 3,5 VZÄ für die Gruppenleitung befristet 
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auf 3 Jahre sowie die Stellenbesetzung beim Personal- und Organisationsreferat zu 

veranlassen.

Das Sozialreferat wird beauftragt, die ab dem Haushaltsjahr 2015 erforderlichen Haushaltsmittel 

im Rahmen des Nachtragshaushalts 2015 bzw. im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2016 in

Höhe von bis zu 281.260 € entsprechend der tatsächlichen Besetzung bei den Ansätzen der 

Personalauszahlungen beim Kostenstellenbereich des Sozialreferates SO20351, Amt für 

Wohnen und Migration, Referatsspezifische Besonderheit, Migration und Flüchtlinge, 

Unterabschnitt 4363, Produkt 60.6.1.1 Wirtschaftliche Hilfen für Flüchtlinge zusätzlich 

anzumelden.

Das Sozialreferat wird beauftragt, die Einrichtung von 3 VZÄ für die Fachberatung befristet auf 3

Jahre sowie die Stellenbesetzung beim Personal- und Organisationsreferat zu veranlassen.

Das Sozialreferat wird beauftragt, die ab dem Haushaltsjahr 2015 erforderlichen Haushaltsmittel 

im Rahmen des Nachtragshaushalts 2015 bzw. im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2016 in

Höhe von bis zu 241.080 € entsprechend der tatsächlichen Besetzung bei den Ansätzen der 

Personalauszahlungen beim Kostenstellenbereich des Sozialreferates SO20314, Amt für 

Wohnen und Migration, Referatsspezifische Besonderheit, Migration und Flüchtlinge, 

Unterabschnitt 4363, Produkt 60.6.1.1 Wirtschaftliche Hilfen für Flüchtlinge zusätzlich 

anzumelden.

Das Sozialreferat wird beauftragt, die Einrichtung von 6,75 VZÄ für die Geschäftsstelle im Amt für

Wohnen und Migration befristet auf 3 Jahre sowie die Stellenbesetzung beim Personal- und 

Organisationsreferat zu veranlassen.

Das Sozialreferat wird beauftragt, die ab dem Haushaltsjahr 2015 erforderlichen Haushaltsmittel 

im Rahmen des Nachtragshaushalts 2015 bzw. im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2016 in

Höhe von bis zu 374.475 € entsprechend der tatsächlichen Besetzung bei den Ansätzen der 

Personalauszahlungen beim Kostenstellenbereich des Sozialreferates SO20300, Amt für 

Wohnen und Migration, Unterabschnitt 4030 zusätzlich anzumelden.

Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung der Stelle mit einer Beamtin bzw. einem Beamten durch 

die Einbeziehung der erforderlichen Pensions- und Beihilferückstellungen ein zusätzlicher 

Personalaufwand (50 % des Jahresmittelbetrags).

Begründung:

 

Wie die Stadtkämmerei und das POR ausführen bestehen Zweifel an der Bemessung der 

Stellenausweitung. Um eine eventuelle Verstetigung der Ungereimtheiten entgegenzuwirken erscheint 

uns eine Befristung der Stellen der richtige Weg zu sein. Wie schon öfters hier im Stadtrat ausgeführt 

wurde hat die Befristung auch keine Auswirkungen auf die Arbeitsplätze eventuell neu eingestellter 

Mitarbeiter! 

AfD-Gruppierung im Münchner Stadtrat
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Andre Wächter

Fritz Schmude
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